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(Ab-)Wärme

• aus Verbrennungsprozessen
Rauchgas 400 – 180°C

mit / ohne Feuchtebeladung, mit / ohne Schadstoffe 

• aus Blockheizkraftwerken
Rauchgas und Motorkühlwasser 110 °C – 80 °C

• Wärme aus thermischen Kollektoren

Absorptionskreisprozesse
• Wärmepumpen und Kältemaschinen
• offene Kreisprozesse

• Kalina-Absorptionskraftprozess
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und Wirtschaft Berlin Absorptionskreisprozesse

§ Funktionsprinzip der Absorptionskreisprozesse beruht 
auf der Verwendung eines Arbeitsstoffpaares aus 

WasserAmmoniak

wässrige Salzlösung
z.B. LiBr, Ca(NO3)2

Wasser

schwerer siedendem

Lösungsmittel
leichter siedendem

Arbeitsmittel

§ Ausnutzung unterschiedlicher Siedetemperaturen bei 
unterschiedlichen Drücken und Konzentrationen
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und Wirtschaft Berlin Kompressionswärmepumpe

Qzu

Verdampfer

Kondensator

Drossel

Verdichter
(Kompressor)

W t

0p

Hp

T

Qab

Wärmepumpe: Wärmeaufnahme aus Umgebung

Wärmepumpe: Nutzwärme

Kältepumpe: Wärmeaufnahme aus Kühlraum

Kältepumpe: Wärmeabgabe an Umgebung
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und Wirtschaft Berlin Vor- und Nachteile der Arbeitsmittelgemische

§ Amoniak-Wasser
§ giftig, nicht korrosiv gegenüber Edelstahl
§ relativ hohe Drücke aber kein Vakuum
§ vollständige Löslichkeit, keine Kristallisationsgefahr
§ Kälteerzeugung bei niedrigen Temperaturen möglich
§ Wärmeverhältnisse durch notwendige Rektifikation vermindert

§ Wasser – Salzlösung ( LiBr, Ca(NO3)2)
§ unterschiedliche Korrosivität
§ hohes Vakuum (Dichtigkeit)
§ Kristallisationsgefahr bei Auskühlung der Lösung
§ Kälteerzeugung nur oberhalb 0 °C (Klimakälte)

§ Verwendung Ionischer Flüssigkeiten als Lösungsmittel
§ z.B. 1-Butyl-3-methylimidazolium- hexafluorphosphat
§ keine Kristallisationsgefahr
§ breites Lösungsfeld, aber wenig korrosiv
§ hohe Viskosität
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Einsatzgebiete von Absorptionskältemaschinen

§ Industrielle Kälteerzeugung großer Leistung, insbesondere bei 
möglicher Abwärmenutzung

§ sommerliche Kühlung bei Überangebot aus Wärme
§ von thermischen Kollektoren
§ von Blockheizkraftwerken

§ direkt beheizte Absorptionsmaschinen sind energetisch
„suboptimal“
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Kraft-Wärme-Kopplung
§ Einsatz von hochwertigen Primärenergieträgern zur Bereitstellung von 

Niedertemperatur (Heiz-) Wärme ist „energetische Sünde“
§ Kraft-Wärme-Kopplung 

hochwertige Verbrennungswärme wird zunächst zur Arbeitserzeugung
genutzt - die Abwärme zu Niedertemperaturheizzwecken

BHKW
Block-
heizkraftwerk
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und Wirtschaft Berlin sommerliche Erzeugung von Klimakälte

Qzu

Verdampfer

Kondensator

Drossel

Absorber

Desorber

Klimakälte
•Erhöhung des Nutzungsgrades der Abwärme

•keine Energieeinsparung, aber Komfort-Erhöhung
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Kühler
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W

zusätzliche Arbeits-
oder 
Elektroenrgiegewinnung

Turbine oder 
Kolbenexpander
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und Wirtschaft Berlin Abwärmenutzung mit dem Kalina-Prozess
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und Wirtschaft Berlin Hochtemperaturbrennwetnutzung
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•Pilotanlage im HKW Buch der Vattenfall Europe Berlin
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§ Absorptionskreisprozesse arbeiten mit Zweistoffgemischen

§ Verwendung von Primärenergie zu Heizzwecken ist schlecht

§ KWK ist effektive Möglichkeit zur Heizwärmebereitstellung

§ sommerliches Wärmeüberangebot kann zur Kälteerzeugung 
genutzt werden

§ Wirkungsgrad von Verbrennungsmotoren können durch 
arbeitsleistenden Kalina – Prozess verbessert werden

§ Wirkungsgrade der Wärmebereitstellung können durch 
Absorptionskreisprozesse verbessert werden
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